
 
 

Sonntag, 16. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 16. bis 23. Januar 2 / 2022 

 
Liebe Leserinnen und liebe Leser! 
Im Sonntagsevangelium wird uns die 
Erzählung von der Hochzeit zu Kana 
vorgelegt. Hier verwandelt Jesus 
Wasser in Wein und rettet so eine 
ganze Hochzeitsgesellschaft.  
Wenn wir uns auf dieses „Wunder-
bare“ beschränken, bleiben wir je-
doch beim Vordergründigen stehen. 

Betrachten wir die Erzählung genauer 
fällt auf, dass das Wunder selbst nicht 
erzählt wird. Stattdessen rücken die 

Gespräche in den Vordergrund: Die Worte der Muttergottes mit 
Jesus selbst sowie zu den Dienern, Jesu Anweisungen an die 
Diener und die Worte des Speisemeisters. Diese kurzen Dia-
loge eröffnen uns zwei gegensätzliche Welten:  

Die Welt, in der wir leben und die von Mangel gekennzeichnet 
ist, und die Welt, die von Gott kommt, wo Überfluss herrscht.  

Betrachten wir kurz diese beiden Welten: 
Die Welt, in der wir leben ist eine Welt der Knappheit, Entbeh-
rungen manchmal auch der Armseligkeit. Gerade die Corona 
geprägten Monate lassen spüren, wo es überall Mangeler-
scheinungen gibt: Pflegekräfte, Ärzte, Handwerker - aber auch 
die „Werkstoffe“, die sie für ihre Arbeiten benötigen sind unge-
wohnt begrenzt - diese Knappheit steht für die äußeren Bereich 
des Menschen; schmerzlicher noch scheinen die inneren Nöte 
wie Freiheitseinschränkungen, Zwänge und Vertrauens- bzw. 
Glaubwürdigkeitsverluste. 

Diese Welt des Mangels zeichnet der Evangelist in der Hoch-
zeitsgesellschaft, der der Wein auszugehen droht. Eine Hoch-
zeit ist ein fröhliches Ereignis und der angezeigte Mangel passt 
so gar nicht dazu. In dieser Situation ergreift die Mutter Jesu 
die Initiative und wendet sich an Jesus: „Sie haben keinen Wein 
mehr“. Und den Menschen gegenüber sagt sie: „Was Jesus 
euch sagt, das tut.“ 

Wie zu einer Hochzeit Mangel nicht passt, so passen - zumin-
dest innere - Unfreiheiten nicht zum Christen. Hier interveniert 
Maria immerzu und mit ihr die Kirche, die mit dem Heiligen Pau-
lus ausruft: 

„… zur Freiheit seid ihr berufen worden, … auf eins jedoch 
gebt acht: dass die Freiheit nicht zu einem Vorwand für die 
Selbstsucht werde, sondern dient einander in der Liebe!“ 

Gal 5,13 

in diesem Sinn behüte Sie Gott 
Ihr Ludger Jakob, Krankenhauspfarrer 

 
Lesungen: Jes 62,1-5; 1 Kor 12,4-11; Evangelium: Joh 2,1-11 

 

„So tat Jesus sein erstes Zeichen – in Kana in Galiläa.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Heilig Kreuz Altenbeken, Hochaltar; Foto Bernhard Bauer 

 

 

https://www.bibleserver.com/ZB.EU/Galater5%2C13


Gottesdienste vom 15. Januar bis 23. Januar 

Samstag, 15. Januar Marien-Samstag 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse  

18:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 16. Januar 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 St. Dionysius Buke Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

Dienstag, 18. Januar  

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Beichtvorbereitung Gruppe 1 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung  

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  

Mittwoch, 19. Januar  

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe  

17:00 St. Alexius Benhausen Weggottesdienst Kommunionkinder zur Beichtvorbereitung 

17:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Beichtvorbereitung Kommunionkinder Gruppe 2 

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet  

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  

Donnerstag, 20. Januar Hl. Fabian, Hl. Sebastian 

16:15 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe  

17:00 St. Marien Schlangen Beichtvorbereitung Kommunionkinder Gruppe 2 

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  

19:00 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier  



Freitag, 21. Januar Hl. Agnes, Hl. Meinrad 

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  

08:30 St. Marien Neuenbeken Wort-Gottes-Feier  

13:30 Waldfriedhof Bad Lippspringe Trauerfeier, anschl. Beisetzung 

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Beichtvorbereitung Kommunionkinder Gruppe 3 

Samstag, 22. Januar Hl. Vinzenz 

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Wortgottesdienst  

16:00 St. Marien Neuenbeken Familiengottesdienst für die Kommunionkinder 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse  

18:00 St. Marien Bad Lippspringe Familiengottesdienst  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 23. Januar 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 St. Dionysius Buke Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  

11:00 St. Alexius Benhausen Familiengottesdienst  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Taufsonntag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet (von Oktober bis März): 14:30 – 17:00; 15:00 Rosenkranzgebet 
 Hl. Messe mittwochs 16:00 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Marien Bad Lippspringe: Herr Lothar Bußmann, 99 Jahre 

 Frau Cäcilie Kalisch, 88 Jahre 

Heilig Kreuz Altenbeken: Herr Franz Lachenicht, 85 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

 

 

                                                                                     Kollekten 

16.01. Pastoraler Raum für die Familienseelsorge 

23.01. 

Pastoraler Raum 

St. Marien Schlangen 

St. Dionysius Buke 

für die Pfarrgemeinde 

für die Kirchenrenovierung 

für die Instandhaltung und Renovierung der Pfarrkirche 

 



 
 
 

VERSCHÄRFTE CORONA-LAGE 
Sollte sich die Corona-Lage verschärfen  
können kurzfristige Änderungen für die 

Gottesdienste erforderlich werden. 
 
Corona-Regeln in den Kirchen des Pastoralen Rau-
mes an Egge und Lippe 

• Anmeldung zum Gottesdienst (begrenzte Teilneh-
mendenzahl) 

• Hände desinfizieren 

• Mund-Nase-Schutz tragen während des gesamten 
Gottesdienstes 

• Abstand und Rücksicht aufeinander 

• Weitergehende Anweisungen möglich nach behörd-
licher Anordnung – Bitte die jeweils aktuellen Ver-
lautbarungen beobachten! 

 
Corona-Regeln für Gottesdienste im Kreis Lippe (Ge-
meinde Schlangen) wegen hoher Inzidenzwerte: zu-
sätzlich zu den im Pastoralen Raum An Egge und Lippe 
gültigen Corona-Regeln (s.o.) gilt die 3-G-Regel, d.h. 
Gottesdienstteilnehmer müssen nachweisen, dass sie 
geimpft, genesen oder negativ getestet sind (höchstens 
24 Stunden zurückliegender Antigen-Schnelltest oder ein 
von einem anerkannten Labor bescheinigter höchstens 
48 Stunden zurückliegenden PCR-Tests. Laien-Selbst-
test werden nicht akzeptiert). – Kinder und Jugendliche 
bis 15 Jahren gelten als getestet. Die übrigen Corona-Re-
geln gelten aber auch für Kinder und Jugendliche. 
 
 
Sternsingeraktion verlängert 
Die Spendenaktion 2022 ist aufgrund 
der Corona-Pandemie vom Kinder-
missionswerk bis zum 2. Februar ver-
längert worden. 
Spenden können auf die in den Se-
gensbriefen angegebenen Konto-
nummern überwiesen oder in den 
Pfarrbüros zu den Öffnungszeiten ab-
gegeben werden. 
 
Firmvorbereitung: 1. Firmaktionstag 
Am Samstag, 22. Januar, treffen sich die 
diesjährigen Firmlinge für einen ersten ge-
meinsamen Nachmittag in Bad Lipp-
springe. Zum Thema „Was ist Firmung?" 
und „Ich&Gott" lernen sie sich kennen und 
starten in das Erleben und Leben von 
Glauben. 
 
 

AUS DEN GEMEINDEN 
 
Wohnung gesucht 
Es wird eine Wohnung im Umkreis Paderborn / Bad Lip-
pspringe gesucht. Wohnungssuchende ist eine junge und 
alleinerziehende Mutter von 3 Kindern. Die monatlich zu 
zahlende Miete ist abgesichert und Sie würden freundli-
che und hilfsbereite Mieter erhalten, die sich langfristig 
niederlassen wollen. Es besteht auch die Möglichkeit un-
abhängig von der Kaution einen Vorschuss von 3 Mona-
ten in Höhe der Kaltmiete zu leisten. 

 
 
 
Die zu erwartende Mieterin lebt seit ca. 6 Jahren in 
Deutschland, kommt ursprünglich aus Syrien und ist mitt-
lerweile gut integriert. Bei der jungen Familie handelt es 
sich um eine christliche Familie, welche auf Unterstüt-
zung in der Wohnungssuche angewiesen ist. Die Situa-
tion der Familie ist aktuell leider nicht einfach, weshalb ein 
Umzug in den Kreis Paderborn erwogen wird. Hier leben 
Familienangehörige, welche unterstützen können.  
Interessenten melden sich bitte im Pfarrbüro St. Martin, 
Tel. 05252 5803. 
 
Kleine Wohnung gesucht, Hilfe angeboten  
Ein junges Ehepaar (Auszubildende, Asylbewerber, sehr 
gute Deutschkenntnisse) sucht eine kleine günstige Woh-
nung in Bad Lippspringe oder Umgebung. Beide sind 
gern bereit, Arbeiten im Haushalt zu übernehmen, bzw. 
Senioren durch Hilfe zu unterstützen.  
Auskunft/Kontakt: Pfarrerin Antje Lütkemeier, 05252 6616. 
 
 
 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Sternsinger verteilen Segensbrief in Bad Lippspringe 
Aufgrund der Coronapandemie musste die Sternsingerak-
tion in Bad Lippspringe auch in diesem Jahr leider wieder 
kontaktlos durchgeführt wer-
den. Daher wurden nach dem 
Aussendungsgottesdienst am 
8. Januar weit über 800 Se-
gensbriefe durch 30 Kinder 
und Jugendliche an die Bad 
Lippspringer Haushalte verteilt. 
Gerne können Sie noch bis 
zum 2. Februar Ihre Spende auf das Spendenkonto über-
weisen oder zu den Öffnungszeiten der Pfarrbüros abge-
ben. Allen Spendern, den Kindern und Jugendlichen für ih-
ren Einsatz, dem Organisationsteam für die gute Vorberei-
tung und Durchführung ein herzliches: Vergelt’s Gott! 

 
 
Pfarrgemeinderat St. Martin 
Der Pfarrgemeinderat trifft sich zur nächsten Sitzung mit 
Jahresplanung am Dienstag, 18. Januar um 20:00 im 
Pfarrheim. 
 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 



                              St. Marien Bad Lippspringe 

Familiengottesdienst 
Der nächste Familiengottesdienst wird am Samstag, 
22. Januar, um 18:00 in der Marienkirche gefeiert. 

                                          St. Marien Schlangen 

Weltgebetstag der Frauen 
Ein erstes Vorbereitungstreffen findet statt am Donners-
tag, 20. Januar, um 19:30 im Pfarrheim. 

                                     St. Alexius Benhausen 

Sternsinger-Aktion 2022 in Benhausen 
„Gesund werden – gesund bleiben – ein Kinderrecht weltweit“ 

So lautete die diesjährige Sternsinger-Aktion 2022. Am 
Samstag, 8. Januar, trafen sich 30 Sternsinger und Stern-
singerinnen zum Aussendungsgottesdienst in der St. Ale-
xius Kirche. Im Anschluss an den Gottesdienst machten 
sie sich mit den Begleitpersonen auf den Weg durch Ben-
hausen und verteilten die Segensbriefe mit den Segens-
zeichen in die 
Briefkästen der 
rund 800 Haus-
halte. Viele Ben-
hauser warteten 
bereits und freu-
ten sich über 
das Kommen 
der „Könige und 
Königinnen“. Ein 
herzliches Dan-
keschön an alle 
„Sternsinger und Sternsingerinnen“, an das Vorberei-
tungsteam und an die Begleitpersonen für ihren Einsatz 
bei der diesjährigen Sternsinger-Aktion.  
 

                                           St. Joseph Marienloh 

Das Pfarrbüro bleibt Montag, 24. Januar, geschlossen. 
 
Kath. öffentliche Bücherei 
Die Bücherei Marien-
loh ist nach den Weih-
nachtsferien wieder 
dienstags von 16:00 - 
18:30 und sonntags 
von 10:30 - 12:00 ge-
öffnet. Zurzeit gilt für 
den Besuch die 2G-
Regel. 
 

Dritter Stellplatz KOLPING Kleider-Sammelcontainer 
Seit Dezember 2021 stehen zwei weitere Kolping-Kleider-
Sammelcontainer in Marienloh zur Verfügung. Dieser 
Stellplatz befindet sich auf dem Parkplatz des Frisch-
markt Goerigk. Gut gebrauchte, saubere Altkleider, Tex-
tilien, sowie tragfähige 
Schuhe werden dort ge-
sammelt. Es geschieht 
eine fachgerechte Wie-
derverwertung durch ei-
nen zertifizierten Sortier-
betrieb. Eine wöchentli-
che Entleerung wird durch 
die Kolping Recycling 
GmbH, hier durch „die 
Brücke“ Wäscherei in Bad 
Lippspringe, durchgeführt. Auch die wöchentliche Säube-
rung des Containerumfeldes ist gewährleistet. 
Weitere Kolping-Sammelbehälter befinden sich an der 
Recyclingstelle Zum Kampe, Ecke Im Vogtland, sowie 
auch zwei Kleider-Sammelbehälter an der Tagespflege 
„Bürgerkrug“ gegenüber unserer Pfarrkirche. 
 
Rückblick: Sternsinger-Aktion 
Bei der Sternsinger-Aktion am 8. Januar in Marienloh ha-
ben sich insgesamt 34 Sternsinger auf den Weg gemacht, 
um die frohe Botschaft und Gottes Segen zu den Men-
schen zu bringen und um Spenden für Kinder in Not zu 
bitten. Im Aussendungsgottesdienst wurden die Sternsin-
ger zuvor von Gemeindereferentin Christine Sosna und 
Prof. Dr. Josef Meyer zu Schlochtern gesegnet und für 
ihren Einsatz als Segensbringer gelobt, da der Segen für 
viele Menschen ein sehr wichtiges Zeichen für Hoffnung 
und Zuversicht ist.  
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wurden - wie bereits 
im vergangenen Jahr - Segensbriefe kontaktlos verteilt. 
Diese Briefe enthielten einen gesegneten Segensaufkle-
ber für die Haustür und ein Informationsblatt der Aktion 
Dreikönigssingen mit dem diesjährigen Motto „gesund 
werden, gesund bleiben- ein Kinderrecht weltweit“. Bis 
zum 31. Januar können Geldspenden für die Sternsinger-
Aktion in bereitgestellten Spendendosen im Frischmarkt 
Goerigk, bei der Handwerksbäckerei Mertens, im Schuh-
geschäft Niggemeier, in der Bücherei und im Pfarrheim in 
Marienloh abgegeben werden.  
Besonders hervorzuheben ist, dass sich wieder so viele 
Kinder und Jugendliche von der 1. bis zur 10. Klasse be-
reiterklärt haben, bei der Sternsinger-Aktion in Marienloh 
mitzuwirken und sich für andere Kinder, denen es nicht 
so gut geht, einzusetzen. Als Dank für ihre Hilfsbereit-
schaft erhielten alle Sternsinger ein kleines Geschenk. 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Neuenbekener Sternsinger machen es möglich 
Mit dem Sternsinger-Motto „Gesund werden- Gesund bleiben“ 

In Neuenbeken waren am Samstag wieder die Sternsin-
ger unterwegs. Bei winterlichem Wetter zogen 48 Mäd-
chen und Jungen durch das verschneite Neuenbeken, um 
den Segen von Haus zu Haus zu bringen. Pandemiebe-
dingt ging das aber nicht persönlich. Die zuvor in einem 
Aussendungsgottesdienst in der Pfarrkirche geweihten 
Segensaufkleber wurden zusammen mit einem Spenden-
aufruf des Kindermissionswerkes „Die Sternsinger“ an 
alle Haushalte in Neuenbeken verteilt. 



 
Foto: Hubertus Schmidt 

Besonders schön war für die Kinder, 
dass vor vielen Häusern Süßigkeiten 
als kleines Dankeschön für die Mü-
hen bereitstanden. Monique Bente-
ler und Kathrin Böger vom Orgateam 
waren überwältigt von der Unterstüt-
zung, die die Sternsinger trotz der 
besonderen Umstände erfahren ha-
ben. Die Sternsinger hoffen, im 
nächsten Jahr wieder persönlich den 
Segen weiterzugeben. - Ein herzliches Dankeschön allen 
Sternsingern für die großzügige Spende an die TAFEL. 
 
Rückblick: Weihnachtsliedersingen am 9. Januar 
Möge Weihnachten für Dich ein Fest der Freude sein 

Mit dieser Freude wurde am Sonntagabend der Ab-
schluss des Weihnachtsfestkreises in der St. Marien Kir-
che in Neuenbeken mit Texten und Singen von Weih-
nachtsliedern gefeiert. Die Flötistinnen Sarah Eichler und 
Julia Hoffmann unterstützten 
dieses Weihnachtsliedersingen 
mit ihren Querflöten auf wunder-
schöne Weise. 
Möge Weihnachten für dich 

wie ein Licht sein 

Zu Beginn erhielten die Kirchen-
besucher eine Kerze, die zuvor 
an dem Friedenslicht aus Beth-
lehem angezündet wurde. 
Möge Weihnachten für Dich 

Gesang sein 

Die bewährten Sängerinnen und 
Sänger, Christiane, Lea und 
Matthias Wirz, Stefan Nickisch, teilweise mit Trompeten-
begleitung und der Organist Marius Hartmann begeister-
ten die Gläubigen, die diese Andacht zum Schluss mit Ap-
plaus honorierten. 
 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Klön und Handarbeitskreis der Caritas 
Im Januar und Februar finden keine Treffen statt. 
 
Erfolgreiche Sternsingeraktion in Altenbeken 
Am Samstag, 8. Januar machten sich nach dem Aussen-
dungsgottesdienst in Heilig Kreuz Altenbeken 26 Stern-
singerinnen und Sternsinger in acht Gruppen auf zu den 
Altenbekener Häusern, um ihnen den Segen für das 
Neue Jahr 2022 zu bringen. 

 

Neben dem Besuch auf Abstand an den Haustüren oder 
dem Einwerfen von Segensbriefen gab es einen Segens-
stand auf dem Altenbekener Marktplatz, der sehr gut an-
genommen wurde. Obwohl viele Spenden per Überwei-
sung erst in den kommenden Tagen eingehen werden, 
konnte am Aktionstag selbst der stolze Betrag von 
4.526,58 € für das Kindermissionswerk gesammelt wer-
den. Allen Spendern, den Sternsingerinnen und Sternsin-
gern mit ihren Begleitungen sowie dem Pfarrgemeinderat 
und allen Helferinnen und Helfern im Hintergrund sei 
herzlich Danke gesagt. Da die Aktion bis zum 2. Februar 
verlängert wurde, können auch weiterhin noch Spenden 
überwiesen oder zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
abgegeben werden. Segenstüten mit Überweisungsträ-
gern liegen in der Kirche aus. 
 
Herzlichen Dank an das Krippen-Team 
Nachdem die Weihnachtszeit langsam dem Ende entge-
gen geht, sei an dieser Stelle dem neu entstandenen Krip-
pen-Team herzlich für den liebevollen Aufbau der Weih-
nachtskrippe in der Heilig Kreuz Kirche gedankt. Die zahl-
reichen Kerzen, die täglich an der Altenbekener Krippe ent-
zündet werden, zeigen einmal mehr, wie wertvoll dieser 
besondere Ort für Jung und Alt in der Weihnachtszeit ist, 
der zum Verweilen und zum stillen Gebet einlädt. 

 
Foto: Heinz Gockel 

 

                                               St. Dionysius Buke 

Sternsingeraktion in Buke 
28 Sternsinger in 9 Gruppen haben sich am 8. Januar auf 
den Weg gemacht, um die Segenstüten in die Haushalte 
zu verteilen.  

 
Foto: Silvia Neumann 



                                St. Johannes Baptist Schwaney 

Rückblick: Sternsingeraktion 
Die Sternsingeraktion 2022 in Schwaney hat zum zweiten 
Mal aufgrund der Pandemie in veränderter Form stattge-
funden. Nach einem schönen Aussendungs-Gottesdienst 
in der Abendmesse am Mittwoch, 5. Januar, haben am 
Samstag, 8. Januar, von 7:00–14:00 insgesamt 25 Jun-
gen und Mädchen in 10 Gruppen vor der Bäckerei 
Grautstück und dem Lebensmittelladen Markant Position 
bezogen. An die vorbeikommenden Menschen wurden 
die Segensaufkleber verteilt und um eine Spende für ver-
schiedene Projekte in Afrika gebeten. Am Tag zuvor hat-
ten zwei Sternsingergruppen den Segen in das Familien-
zentrum und das Altenpflegeheim „Füllenhof“ gebracht.  

 

Im Hochamt am Sonntag, 9. Januar, bedankten sich Pas-
tor Bernhard Henneke und Gemeindereferentin Martina 
Knoke für den Einsatz, und die Gemeinde spendete den 
kleinen Königen kräftigen Applaus. Wir sagen allen Stern-
singern und Sternsingerinnen, dem Vorbereitungsteam 
und allen Spendern und Spenderinnen ganz herzlichen 
Dank! 

 

 

 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

Angebot für die Fastenzeit: „7 Wochen Leichter“ 
Wir machen auch in diesem Jahr auf die Fastenaktion 
„7 Wochen“ der AKF – Arbeitsgemeinschaft für katholische 
Familienbildung e.V. aufmerksam. Nach „7 Wochen acht-
sam“, „7 Wochen Lassen“ und „7 Wochen Neue Sicht“ lau-
tet das Motto in diesem Jahr „7 Wochen Leichter“.  
Zwischen Aschermittwoch und Ostern gibt es wöchentlich 
7 Impulse für Paare, entweder als Karte per Post, als 
Email oder als Link auf das Smartphone. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und die Anmeldung erfolgt über die Home-
page www.7wochenleichter.de. Anmeldeschluss ist der 
25. Februar. Diese ganz besondere Fastenaktion hat sich 
in den vergangenen Jahren bewährt und erfreut sich stei-
gender Beliebtheit.  

In diesem Jahr wird es die Aktion „7 Wochen Leichter“ 
auch für Familien geben, das Konzept ist das gleiche, nur 
eben für Familien mit Kindern. Die Teilnahme ist ebenfalls 
kostenlos. Die Anmeldung erfolgt auch über www.7wo-
chenleichter.de bis zum 25. Februar. 

 
 
 
 
Weltgebetstag der Frauen: Zukunftsplan Hoffnung 
Texte und Gebete aus England, Wales und Nordirland 
wollen Mut machen 
Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und 
Angst in die Zukunft. Die Corona-Pandemie verschärfte 
Armut und Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie das 
Gefühl vermeintlicher Sicherheit in den reichen 
Industriestaaten. Christ*innen jedoch glauben an die 
Rettung der Welt, nicht an ihren Untergang. Der Bibeltext 
Jeremia 29,14 des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: 
„Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden…“ 
Am Freitag, 4. März 2022, feiern Menschen in über 
150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus 
England, Wales und Nordirland. 
Unter dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren 
der Hoffnung nachzugehen. Sie 
erzählen von ihrem stolzen Land mit 
seiner bewegten Geschichte und der 
multiethnischen, -kulturellen und -
religiösen Gesellschaft. Aber mit den 
drei Schicksalen von Lina, Nathalie und Emily kommen 
auch Themen wie Armut, Einsamkeit und Missbrauch zur 
Sprache. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen für den Weltgebetstag. Seit über 
100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die Rechte 
von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. 
Rund um den 4. März 2022 werden allein in Deutschland 
hundertausende Frauen, Männer, Jugendliche und 
Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum 
Weltgebetstag besuchen. Gemeinsam sollen Samen der 
Hoffnung ausgesät werden für das Leben und für diese 
Welt.  
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V., In: Pfarr-

briefservice.de 
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PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 
Pastor Bernhard Henneke 
Tel. 05255 933388 
henneke@pr-ael.de 
 
Pastor Dr. Marc Retterath 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 
Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Joana Drießen 
0173 3160365 
driessen@pr-ael.de 
 
Kirchenmusiker Reinhold Ix 
Tel. 05252 8399173 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 
Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 05252 954000 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 
Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 
Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 
 
Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 
 
 
 

Homepage des Pastoralen Raumes 
https://www.pr-ael.de 

 
Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5 
33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 
Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen 
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pr-ael@gmx.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Di 10:00 – 12:00 | Do 16:00 – 18:00 | Fr 8:30 – 9:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 16:00 – 18:00 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller / Christa Sprink / Inge Fischer 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 9:00 – 10:30 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi 8:30 – 12:00 | Do 16:00 – 18:00 

 
St. Dionysius Buke 
Dorfstr. 33, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 232 
buke@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 16:30 – 18:30 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 

http://www.pr-ael.de/
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mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
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